
Empfang am 29.10.2023 in den Räumen der 

Begegnungsstätte der AWO Neuwerk 

Doppelspende für den VdK Neuwerk/Lürrip im Jubiläumsjahr 

 

Vorstand OV Neuwerk/Lürrip mit Stefanie Gotzens, Volker Küppers und Dr. Thomas Teltscher© VdK OV 

Neuwerk/Lürrip 

 

Im Rahmen einer Präsentation der 75-jährigen Geschichte des Sozialverbands VdK Neuwerk/Lürrip 
freute sich Stefanie Gotzens sichtlich einen Spendenscheck über 1.500 € von der Stadtsparkasse 
Neuwerk überreichen zu können. 

  
© VdK OV Neuwerk/Lürrip 

 

„Seit unserer Gründung im Jahr 1948 verwalten Sie unser Vereinsvermögen, zu Beginn mit einem 
Sparbuch in einem Schließfach, heute per "online-banking"“, würdigte die Vorsitzende Dagmar 
Pardon-Neuenhaus diese treue Geschäftsbeziehung und bedankte sich auch bei den anwesenden 
Vertretern aus Pfarre, Bruderschaften, Vereinen und Politik für ihr Kommen. 
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Martin Lickfett, Johanna Hoffacker, Filip Hofius 

(v.l.n.r.)© VdK OV Neuwerk/Lürrip 

 

  
Dr. Thomas Teltscher© VdK OV Neuwerk/Lürrip 

 

  

Manfred Zitz, Karl-Heinz Thifessen, Agnes Zitz: "Neuwerker Heimatfreunde"(v.l.n.r.)© VdK OV Neuwerk/Lürrip 

 

Beim Blick auf historische Fotos von Leid und Protest Kriegsversehrter wird deutlich, warum eine 
enge Verbundenheit zum Ehrenmalausschuss der Neuwerker Heimatfreunde besteht. 
„Der Volkstrauertag ist ein wohltuender Gegenentwurf zu den nach meiner Meinung ausufernden 
Demos im Land“, meint Dagmar Pardon-Neuenhaus und bedankt sich bei Manfred und Agnes 
Zitz für deren Arbeit um die Pflege des Mahnmals und jährliche Ausrichtung der Gedenkfeier. 

Gleich zu Beginn der Feier in der Begegnungsstätte der AWO 
Neuwerk hieß Geschäftsführer Dr. Thomas Teltscher den VdK 
willkommen. Dabei würdigte er die Verdienste des Verbands und betonte 
dessen herausstellenden Merkmale auf dem Gebiet des Sozialrechts und 
der Sozialpolitik.  

„Damit ist bereits die Hälfte gesagt“, schmunzelte Dagmar Pardon-
Neuenhaus in aller Freundschaft. Bereits 1946 formierten sich 
Ortsgruppen von Soldaten und Hinterbliebenen, um sich gegenseitig zu 
unterstützen und ein mittlerweile historisches Mitgliedsbuch belegt, dass 
solch eine Ortsgruppe auch in Neuwerk vor der offiziellen Gründung des 
Verbands der Kriegsbeschädigten und Kriegshinterbliebenen im Oktober 
1948 existierte. 

 

Für einen musikalischen Genuss erster Klasse 
sorgten zwischenzeitlich ein Trio bestehend 
aus Johanna Hoffacker (Fagott), Filip 
Hofius und Martin Lickfett (Klarinetten), die als 
Nachwuchsmusiker bereits Erfahrungen in 
Wettbewerben bis auf Landesebene sammeln 
konnten und auch Mitglieder des Jugend-
Sinfonie-Orchesters der Stadt Mönchengladbach 
sind. 
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Mit Stolz berichtet die Vorsitzende von der Entwicklung zum Sozialverband VdK, der heute für die 
Belange von Menschen mit chronischen Erkrankungen und Behinderungen eintritt, und dessen 
Juristen die Mitglieder vor Behörden und Sozialgerichten vertreten. Die Geschäftsstelle mit zwei 
Juristinnen und zwei Bürokräften finanziert sich ausschließlich aus Mitgliedsbeiträgen dieser 
Solidargemeinschaft. 

„Der VdK gestaltet seit seiner Gründung durch Proteste, Mitwirkung in Gremien und Verfahren bis 
vor das Bundessozialgericht die Sozialgesetze entscheidend mit“, betont Dagmar Pardon-
Neuenhaus. „Doch es sind Proteste ohne Aufrufe zur Gewalt, ohne einem Alleinanspruch Volkes 
Meinung zu vertreten so wie es Links- und Rechtsextreme oft nach außen tragen. Allen Vertretern 
demokratischer Parteien sind wir deshalb zu Dank verpflichtet, egal ob uns manches in der Politik 
passt oder nicht. Die Lösung liegt in einer Demokratie nun mal immer im Ringen um einen 
gemeinsamen Konsens mit Fairness und Respekt. 

  
Frank Wellers© VdK OV Neuwerk/Lürrip 

 

  
Herbert Hoffacker© VdK OV Neuwerk/Lürrip 

 

Im folgenden präsentierte Herbert Hoffacker, Admin und Schriftführer im VdK Neuwerk/Lürrip, das 
lebendige heutige Vereinsleben: Digitale Angebote, Info-Touren, Versammlungen, Fortbildungen 
und offene Sprechstunden gehören ebenso zum festen Portfolio wie Aktionen zum Grundgesetz 
oder Engagement in der Sozialpolitik. „Inzwischen nimmt die politische Arbeit in unseren 
Bestrebungen viel Raum ein“, so VdK-Sozialberater Herbert Hoffacker, der sich aktuell besonders 
mit den negativen Folgen der Verkehrswende für behinderte Menschen auseinandersetzt. 

Deshalb gehört unser aller Dank und Zuspruch Feuerwehr, 
Rettungskräften, Polizei und Bundeswehr: Sie schützen 
Menschen, Sie stehen für Gewaltenteilung und müssen leider 
viel zu viel aushalten“, meint die Vorsitzende und bedankt sich 
stellvertretend für all diese Menschen bei Polizei-
hauptkommissar Frank Wellers für seine Anwesenheit. 
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Volker Küppers (r.) und Horst Lenzen© VdK OV Neuwerk/Lürrip 

 

„Im VdK treffen Sie Menschen, die ein großes Herz haben und, das sage ich aus eigener Erfahrung, 
thematisch manchmal ganz schön unbequem sein können und hart am Ball bleiben“, stellt 
Bezirksvorsteher Volker Küppers in seiner Rede fest und gratuliert aus ehrlichem Herzen 
persönlich, im Namen der Bezirksvertretung und der Neuwerker Vereine, die Geld gesammelt 
haben, zum Jubiläum: Der Sammelbetrag wurde von Volker Küppers auf 500 € aufgestockt und 
bescherte unserem Kassierer Horst Lenzen den zweiten Grund zum Strahlen an diesem Sonntag. 

  
© VdK OV Neuwerk/Lürrip 

 

Ebenfalls anwesend war der VdK-Kreisvorsitzende unseres benachbarten Kreises 

Viersen, Thomas ten Thoren, mit dem wir ständig in einem freundschaftlichen und beiderseitigem 

gewinnbringenden Austausch sind. 

 

Den Abschluss der Veranstaltung bildete ein Fingerfood-Buffett und freie Getränkewahl. 

Bedanken möchten wir uns letztendlich bei allen die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 

haben. Insbesonders ist hier den beiden von der AWO gestellten Servicekräften zu danken, die 

jederzeit und unermüdlich für das leibliche Wohl der Anwesenden sorgten. 
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